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Beitrag von „FrankS“ vom 28. Oktober 2006 um 06:35

Tag 9: Heute stand der Arches Nationalpark auf dem Programm, nicht mit dem Auto, sondern
zu Fuß (allerdings sind wir mit dem Auto rein gefahren). Wieder eine einmalig schöne
Landschaft, ist schon interessant, dass in dieser Gegend so viele Arches hat. Wir sind dann den
Devils Garden Primitive Trail gelaufen, normalerweise sind ja in den USA solche Wege, wenn sie
als ‚schwierig’ eingestuft werden, problemlos mit Gipsbein zu laufen, dieser Trail bildet aber die
Ausnahme und hat einige Passagen, die schon an die TV- Überlebensshows erinnern.
Zusammen mit ein paar anderen Wanderern aus England, USA und Schweden haben wir es
aber geschafft.
Ein weiterer Trail führt zum Delicate Arch, dem ‚Vorzeige- Bogen’ Utah’s. Der Trail ist länger als
erwartet, wer wirklich den Sonnenuntergang dort erleben will, sollte frühzeitig loslaufen.
Auf dem Parkplatz zum Delicate Arch Trail habe ich neben einem Touareg mit ‚Manufacturer’
License Plate (also von VWoA) geparkt, war ein neuer V8 mit allen Extras, er hatte verchromte
Außenspiegel und der Dachhimmel und die Säulen waren mit braunem Alcantara verkleidet.
Fand ich jetzt nicht so schön.
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